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Übertragung und Validierung eines auf Excel basierten 
Auslegungsprogramms für Verstellpropelleranlagen in C# und 
Integration in die (SCHOTTEL) Systemumgebung

In aller KürzeIn aller Kürze

Ein SCHOTTEL Controllable Pitch
Propeller (SCP) ist ein komplexer
Schiffsantrieb, dessen Konstruktion
individuell auf das auszurüstende
Schiff abgestimmt wird. Er besteht

als auch die dazugehörige gra-
fische Benutzeroberfläche (SCP-
Design) auf Basis der Exceldatei
erstellt. Diese ermöglichen es
zeiteffizient und weitgehendSchiff abgestimmt wird. Er besteht

im wesentlichen aus den Propeller-
flügeln und der Nabe, die den
Verstellmechanismus enthält.

Zur mechanischen Auslegung der
Nabe wurde bisweilen eine

zeiteffizient und weitgehend
automatisiert Berechnungen von
Verstellpropellernaben durchzufüh-
ren und diese anhand der
Vorgaben der Klassifizierungsge-
sellschaften zu bewerten. DurchNabe wurde bisweilen eine

Exceldatei mit VBA-Erweiterungen
eingesetzt. Diese ist, im Hinblick
auf den immer weiter gestiegenen
Umfang der Berechnungen und
deren Komplexität, nicht mehr

sellschaften zu bewerten. Durch
die Verwendung numerischer
Verfahren konnte die Präzision der
Ergebnisse gegenüber der
Exceldatei gesteigert werden.

Bei der Untersuchung der Excel- Softwarearchitektur SCPDesign / CPHubMechanical

Schnitt durch eine Verstellpropellernabe 
(Quelle: SCHOTTEL)

deren Komplexität, nicht mehr
leistungsfähig genug.

Im Rahmen dieser Masterarbeit
wurde daher sowohl die Soft-
warebibliothek CPHubMechanical

Bei der Untersuchung der Excel-
datei gefundene Fehler wurden bei
der Übertragung korrigiert. Nicht
mehr benötigte Funktionen konnten
aussortiert werden.

Softwarearchitektur SCPDesign / CPHubMechanical

SCP-Projektierungsprozess (vereinfacht)

Kundenanforderungen
empirische 

Dimensionierung

Nabe anpassen

Nabe 
okay?

Design der 
Propellerflügel

nein

ja

Die objektorientierte Implemen-
tierung orientiert sich an der
Struktur der Exceldatei, wodurch

Möglichkeit, alle Eingaben zur
Berechnung einer Nabe zu täti-
gen. Dazu werden auch Infor-

Berechnung der 
Nabensicherheiten

okay?

Berechnung der 
Propellerbelastungen

ja Struktur der Exceldatei, wodurch
eine hohe Vergleichbarkeit der
Ergebnisse, eine erleichterte
Fehlersuche im Code, sowie eine
kurze Einarbeitungszeit erreicht
werden.

gen. Dazu werden auch Infor-
mationen aus unternehmens-
internen Datenbanken zur Ver-
fügung gestellt. Anschließend wird
die Berechnung angestoßen und
die ermittelten Sicherheiten und

Technik Hydrodynamik

Angebotserstellung

werden.

Die Benutzeroberfläche SCP-
Design bietet dem Anwender die

die ermittelten Sicherheiten und
Verstelldrücke können ausgewer-
tet werden.

Fazit
Die Projektierung eines SCP ist ein
iterativer Prozess, der die Abstim-
mung zweier Abteilungen erfor-
derlich macht. Im ersten Schritt
wird aus den technischen Anfor-

welche die Grundlage zur Berech-
nung der Sicherheiten und der
auftretenden Verstelldrücke sind.
Sollte die Nabe nicht den Anforde-
rungen der Klassifizierungsgesell-

Fazit

Die Projektierungsdatei konnte in
eine Softwarebibliothek überführt
werden, wodurch sich die
benötigten Rechenzeiten zur

Nabenberechnungen im Zusam-
menspiel mit bereits bestehenden
Softwarebibliotheken anderer
Fachgebiete durchzuführen oderwird aus den technischen Anfor-

derungen, wie z.B. Schiffstyp,
Leistung, Schraubendrehzahl etc.,
eine SCP-Baugröße auf Basis
einer empirischen Formel ermittelt.
Für diese Baugröße wird dann ein

rungen der Klassifizierungsgesell-
schaft entsprechen oder die
Drücke zu hoch sein, muss die
Nabe angepasst werden.
Infolgedessen kann auch eine
Anpassung des Flügels vonnöten

benötigten Rechenzeiten zur
Bestimmung der mechanischen
Sicherheiten und Verstelldrücke
drastisch reduzieren ließen. Da-
durch eröffnen sich neue Möglich-
keiten, wie z.B. die automatische

Fachgebiete durchzuführen oder
umgekehrt. Auch komplexe
Berechnungsverfahren lassen
sich nun implementieren.

Mit SCP-Design wurde eine
Benutzeroberfläche erstellt, die

Für diese Baugröße wird dann ein
erstes Flügeldesign erstellt. Mit
diesem können die hydrody-
namischen Belastungen des
Propellers berechnet werden,

Anpassung des Flügels vonnöten
sein. Dieser Prozess wiederholt
sich anschließend bis die Nabe hält
und das Angebot für den Kunden
erstellt werden kann.

keiten, wie z.B. die automatische
Berechnung von Nabenvarianten
und deren Bewertung.

Die Implementierung in C#
ermöglicht es CPHubMechanical

Benutzeroberfläche erstellt, die
eine einfache Eingabe der Naben-
parameter und die Auswertung
der Berechnungsergebnisse er-
möglicht.
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